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Amtsblatt
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www.aidlingen.de Diese Ausgabe erscheint auch online

„Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah?“

Gemäß diesem Spruch möchten wir Euch und Ihnen die neue Broschüre „Freizeitangebote für Kinder, 
Jugendliche und Familien in der Gemeinde Aidlingen“ vorstellen.

Ihr werdet überrascht sein, was die Gemeinde Aidlingen alles zu bieten hat. Die Broschüre gibt es im 
Bürgerbüro des Rathauses, im Jugendreferat, in der Ortsbücherei, in der Volkshochschule und sie wird 
in allen Aidlinger Schulen verteilt.
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Die Gemeindeverwaltung informiert

Altpapierabfuhr für Privathaushalte
Am 26. September 2020 wird die Altpapiersammlung 
vom CDU Gemeindeverband durchgeführt. Die übers 
ganze Jahr verteilten Termine der Sammlung fi nden Sie 
auch im Abfallkalender gelb hinterlegt.
Die Altpapierabfuhr ist nur für Privathaushalte und nicht 
für andere Einrichtungen und Betriebe bestimmt.
Bei der Sammlung am Samstag muss die Altpapiertonne 
bis spätestens 6.00 Uhr am Abfuhrtag an die Straße 
gestellt sein. Altpapier, das nach 6.00 Uhr bereitgestellt 
wird, kann evtl. nicht mehr mitgenommen werden.

Amtliche Bekanntmachungen

Wohin mit dem Müll?

Die letzten Monate haben wir gereimt.

Wir hoffen dass die Saat nun keimt.

Dass der Müll nicht mehr auf den Wegen landet,
und auch nicht auf den Feldern versandet.

Alles falsch und verkehrt -
in den Mülleimer der Müll gehört!

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Ärztliche Notfallpraxis am Klinikum Sindelfi ngen
(Arthur-Gruber-Straße 70, 71065 Sindelfi ngen - Erdge-
schoss): Samstag, Sonntag und Feiertag von 8 bis 22 
Uhr (ohne Voranmeldung); ab 22 Uhr Krankenhausam-
bulanz; dringliche Hausbesuche an Wochenenden und 
Feiertagen: Telefonische Absprache von 8 bis 8 Uhr 
(Folgetag) unter Tel. 116 117 (sowie an den Wochen-
tagen ab 18 Uhr). Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: 
docdirekt - kostenfreie Onlinesprechstunde von nieder-
gelassenen Haus- und Kinderärzten, nur für gesetzlich 
Versicherte unter Tel. 0711 96589700 oder docdirekt.de.

Kinderärztlicher Notfalldienst

Zentraler kinder- und jugendärztlicher Notdienst für den 
Kreis Böblingen: Kinderklinik Böblingen, Bunsenstra-
ße 120, Telefon: 116 117 (Anruf ist kostenlos)
Samstag, Sonntag, Feiertage: ab 8:30 Uhr. Werktags 
(falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): ab 
19:00 Uhr. Telefonische Anmeldung nicht erforderlich.

Augenärztlicher Notdienst

Zentrale Notfallrufnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst für das Wo-
chenende - 26./27. September 2020 - erfragen Sie 
bitte im Notfall über Tel. 0711 7877722.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Am Wochenende - 26./27. September 2020 - hat die 
Praxis Tania Ramirez, Keilbergstraße 29, Böblingen, 
Tel. 07031/289000 für Hunde, Katzen und Heimtiere, 
falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist (telefonische 
Voranmeldung ist unbedingt erforderlich), Bereit-
schaftsdienst.

Apothekenbereitschaftsdienst

Bereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr
(24-Stunden-Dienst)
-  Donnerstag, 24. September 2020
 Apotheke beim Rathaus, Königstraße 42, Ehningen
-  Freitag, 25. September 2020 
 Gäu-Apotheke, Sindlinger Straße 25, Nebringen
-  Samstag, 26. September 2020
 Römer-Apotheke, Hemmlingstraße 20, Kuppingen
-  Sonntag, 27. September 2020
 Apotheke Aidlingen, Badstraße 2, Aidlingen
-  Montag, 28. September 2020
  Schwarzwald-Apotheke, Nagolder Straße 27, Herren-
berg

-  Dienstag, 29. September 2020
 Sonnen-Apotheke, Grabenstraße 62 B, Gärtringen
-  Mittwoch, 30. September 2020
 Apotheke Haug, Walther-Knoll-Straße 3, Herrenberg

Keine Gewähr für die Richtigkeit dieser Angaben.
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Obst, Gemüse, Eier

Jeden Samstag von 8.00 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz
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Gemeinde Aidlingen

Wohnung zu vermieten
Die Gemeinde Aidlingen vermietet zum 1.10.2020 eine 3 
1/2 Zimmer-Wohnung mit 68,56 m² im Seniorenwohnge-
bäude in Aidlingen. 
Die Wohnung befi ndet sich im 3.OG und verfügt über 
einen kleinen Balkon. Ein Aufzug fährt bis zum 2.OG, 
anschließend führt eine Wendeltreppe in die Wohnung 
im 3. OG. Die monatliche Kaltmiete beträgt 480,00 Euro.
Für den Bezug der Wohnung ist ein Wohnberechtigungs-
schein notwendig.
Interessenten wenden sich bitte an Frau Oehler im Rat-
haus Aidlingen, 1. Stock, Zimmer 19, Tel. 07034 125-19 
oder per E-Mail: g.oehler@aidlingen.de

Straßenbauarbeiten an Feldwegen
Auf der Gemarkung Deufringen fi nden im Gewann 
Felden und Lochäcker Straßenbauarbeiten im Auftrag der 
Gemeinde Aidlingen an verschiedenen Feldwegen statt.  
Hierbei muss mit Behinderungen und kurzzeitigen Sper-
rungen auf den Feldwegen gerechnet werden. Wir bitten 
um Ihr Verständnis.
Für Rückfragen steht Ihnen Herr Ulrich Dürr vom Orts-
bauamt, Telefon-Nr.: 07034/125-28 gerne zur Verfügung.
Ortsbauamt

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden gefunden und können im 
Rathaus Aidlingen, Bürgeramt, abgeholt werden:

- 1 Schlüsselring mit 2 Schlüsseln

Verschenkbörse

- Verschenken statt wegwerfen -
Der Gemeindeverwaltung sind nachfolgende Gegenstände 
zur kostenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Inte-
resse haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden 
Telefonnummer in Verbindung.

235/2020 Schränkchen Eiche hell, 
L:105cm, B:0,40cm, H:0,70cm

07034/5514

242/2020 2 Fahrradtaschen 07034/62458
252/2020 2 Lattenroste, 7 Zonen, Maße 1 

m x 1,90 m
07034/30870 

ab 12 Uhr
253/2020 1 einfacher Ladentisch aus Holz, 

L: 2,64m x H: 0,87m x B: 0,75m
07034/7048

257/2020 1 Kinderschreibtisch, Kiefer, 
Schreibtischplatte, kippbar, 
einige Gebrauchsspuren

07056/939830

266/2020 Gartentisch weiß, Kunststoff, 
oval, ausziehbar

01731245950

270/2020 gut erhaltenes Ledersofa in 
schwarz, Maße 185cm x 90cm

07034/5197

271/2020 Schlafsofa, ausklappbar zum 
Doppelbett

07056/2269

272/2020 Kleiderschrank, H: 1,65m, 
B: 1,80m

07056/2269

273/2020 Schreibtisch L: 1,55m, T: 0,78m, 
H: 0,93m

07056/2269

274/2020 Tisch, höhenverstellbar + aus-
ziehbar, L: 1,43m x B: 0,65m

07056/2269

275/2020 neuwertige Senseo Philips 
Kaffeepadmaschine, weiß

0157/72655647

276/2020 Schaukelpferdchen 07034/7048

277/2020 Kompressor 07034/7048
278/2020 Bildband - Fußball 1xWM 1974 

u. 1xWM 1978
07034/7048

279/2020 Bildband olymp.Winterspiele 1976 
(Innsbruck)

07034/7048

280/2020 Bildband -Boris Becker- 07034/7048
281/2020 Bildband -sächsische Schweiz- 07034/7048
282/2020 Bildband -Rosi Mittermaier- 07034/7048

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, das andern-
falls auf dem Sperrmüll landen würde, erreichen Sie uns 
unter 07034 125-0 oder per E-Mail unter buergeramt@aid-
lingen.de. Alle Artikel, die bis spätestens Montag, 8.00 Uhr, 
mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. 
Die Veröffentlichung ist kostenlos.
Bitte melden Sie sich auch dann wieder, wenn der Gegen-
stand verschenkt wurde.
Tiere können in der Verschenkbörse nicht angeboten wer-
den.

Kunst und Kultur in Aidlingen

Foto-Ausstellung „Kindheit in der 
Nachkriegszeit 1945-1955“
Wir laden nochmals herzlich zum Besuch der Foto-Ausstel-
lung „Kindheit in der Nachkriegszeit 1945-1955“ im Aidlinger 
Rathaus ein. Sie ist noch bis Freitag, 25.09. geöffnet. Foto-
grafen der amerikanischen Besatzungsmacht haben damals 
die Zerstörung und Not im besiegten Deutschland dokumen-
tiert und dabei in bewegenden Bildern die Geschichten auch 
von Kindern festgehalten: Gesichter, in denen sich Verlust, 
Trauer und Ratlosigkeit spiegeln, Abenteuerspiel zwischen 
Trümmern und Baracken, Hände, die sich der Schulspeisung 
entgegenstrecken, staunende Augen vor unbekannten Süßig-
keiten auf einem ersten Jahrmarktstand als Vorboten einer 
besseren Zukunft.

Foto-Ausstellung im Rathaus Aidlingen 
 aus der Sammlung Michael-Andreas Wahle 

 

 Kindheit in der Nachkriegszeit 1945 – 1955         

  

Besichtigung während der Öffnungszeiten 
des Rathauses bis  25. September  2020 

Veranstalter: Kunst und Kultur in Zusammenarbeit mit Bund der Vertriebenen OV Aidlingen 
                                                   www.aidlingen.de 
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Wertstoffhof Aidlingen

Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 15.00 Uhr
Tannenweg 32, 71134 Aidlingen

Landratsamt informiert

Broschüre „Wohnen im Alter“ jetzt aktualisiert 
Wegweiser bei der Suche nach einer Wohnanlage für ältere 
Menschen und ihre Angehörigen
Die Broschüre „Wohnen im Alter“ wird bereits seit 2003 von 
der Altenhilfefachberatung des Landkreises Böblingen und 
dem Kreisseniorenrat Böblingen e.V. herausgegeben. Sie soll 
älteren Menschen oder deren Angehörigen die Suche nach 
altersgerechtem Wohnraum erleichtern. Die Broschüre enthält 
Antworten auf häufige Fragen und bietet eine Übersicht über 
die derzeit 70 Wohnangebote für Senioren und Seniorinnen 
im Landkreis Böblingen.
Das Sozialministerium empfiehlt den Kommunen, als Richt-
größe für den Bedarf an Plätzen im Betreuten Wohnen zwei 
bis drei Prozent der Bevölkerungsgruppe ab 65 zu Grun-
de zu legen. Demnach müsste es landkreisweit zwischen 
1.552 und 2.328 Plätzen geben. Je nachdem, ob man für 
den Bedarf einen Eckwert von zwei oder von drei Prozent 
zugrunde legt, liegt der Ausbaugrad mit den vorhandenen 
1696 Plätzen im Betreuten Wohnen im Landkreis bei 109 
bzw. bei 73 Prozent.
Der kreisweite Versorgungsgrad von 2,2 Prozent der ab 
65-jährigen weist in den 26 Städten und Gemeinden des 
Landkreises Böblingen eine Streubreite zwischen null und 
fünf Prozent auf.
Das Besondere am Betreuten Wohnen: Es ermöglicht älteren 
Menschen, selbstständig zu leben und dabei die Sicherheit 
zu haben, bei Bedarf schnell und zuverlässig Hilfe zu erhal-
ten. Im Unterschied zu herkömmlichen Wohnungen sind be-
treute Wohnangebote altersgerecht und barrierefrei. Zudem 
schließen die Bewohner und Bewohnerinnen mit dem Anbie-
ter des Betreuten Wohnens einen Betreuungsvertrag ab. In 
diesem wird vereinbart, was zum Betreuungsservice gehört. 
Außer dem Grundservice, der Leistungen wie einen Hausnot-
rufdienst und die Vermittlung von Service- und Hilfsdiensten 
beinhaltet, können je nach Bedarf weitere entgeltpflichtige 
Wahlleistungen hinzugebucht werden.
Die Broschüre „Wohnen im Alter“ liegt ab sofort in den Rat-
häusern und IAV-Stellen
(Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für ältere, pfle-
gebedürftige oder durch Krankheit hilfebedürftige Menschen 
und deren Angehörige) und dem Pflegestützpunkt im Land-
kreis aus.
Sie ist außerdem online verfügbar unter www.lrabb.
de/3283856?QUERYSTRING=wohnen%20im%20alter
(alternativ über www.lrabb.de/Broschueren.html unter der 
Rubrik “Gesundheit und Informationen für Ältere”).

Ehrenamtlicher Besuchsdienst „hereinspaziert“ sucht 
Verstärkung
Abwechslung und Begleitung einem hilfebedürftigen Men-
schen im Alltag zu bieten – das hat sich Erich Binder, 
nachdem er 1995 in den vorgezogenen Ruhestand ging zur 
Aufgabe gemacht. „Es gibt viele ältere Menschen, die keine 
eigene Familie haben oder Angehörige, die zu weit weg 
wohnen, um selbst im erforderlichen Maße unterstützen zu 
können. Für diese Menschen wollte ich da sein, erklärt der 
82-jährige Erich Binder sein bürgerschaftliches Engagement 
und ergänzt lächelnd, dass ihn anfänglich seine mittlerweile 
verstorbene Ehefrau zu dieser wichtigen Aufgabe motiviert 
habe.
So kam es auch dazu, dass sich Erich Binder neben seinem 
breitgefächerten ehrenamtlichen Engagement beim Deut-
schen Roten Kreuz, auch beim ehrenamtlichen Besuchs-
dienst Aidlingen engagierte, der 2002 in Zusammenarbeit mit 
der Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle (iav- Stelle) 
Aidlingen und der Altenhilfefachberatung des Landratsamtes 
Böblingen aufgebaut wurde.

In einem Einführungsseminar wurde Erich Binder mit fünf 
weiteren Mitarbeiterinnen, darunter auch seine Ehefrau, auf 
seine neue Aufgabe vorbereitet. Die regelmäßig stattgefun-
denen „Besuchsdiensttreffen“ boten die Möglichkeit zum ge-
genseitigen Austausch und zur Fortbildung. Die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des ehrenamtlichen Besuchsdienstes 
gehen ganz individuell auf die Bedürfnisse der älteren Men-
schen ein, gehen mit ihnen spazieren (teilweise im Rollstuhl), 
lesen vor, singen, spielen, begleiten sie auf Ausflüge oder 
sind „einfach mal nur da“ und hören zu.
„Die Mitarbeit beim Besuchsdienst bedeutet für mich, einer 
sinnvollen Beschäftigung in meiner Freizeit nachzugehen und 
einem Menschen ein paar schöne Stunden zu bereiten. Ihn 
in seinem einsamen Alltag zu begleiten und zu unterstützen, 
begründet Erich Binder seinen Einsatz beim ehrenamtlichen 
Besuchsdienst Aidlingen.
Mittlerweile ist die Besuchsdienstgruppe Aidlingen durch 
Wegzug, schwerer Krankheit und auch Tod kleiner geworden 
und braucht dringend Verstärkung. Auch Erich Binder konnte 
nach der schweren Erkrankung seiner Ehefrau nicht mehr 
beim ehrenamtlichen Besuchsdienst mitarbeiten. Allerdings 
steht er im Notfall als Ansprechperson für Ursula Kubin, 
iav-Stelle Aidlingen und Einsatzleiterin des ehrenamtlichen 
Besuchsdienstes zur Verfügung. Es gab zwar immer wieder 
Aufrufe zur Mitarbeit, aber leider ohne den gewünschten Er-
folg. “Mir ist es ein ganz großes Anliegen, dass dieser wert-
volle Dienst wieder aktiviert wird und sich Menschen finden 
lassen, die sich für diese wichtige und sinnvolle Tätigkeit 
engagieren möchten“, sagt Erich Binder und fügt hinzu: „Die 
Aufgabe hat mir immer viel Freude gemacht, ist bereichernd 
und gibt einem viel zurück.“
„Wir freuen uns über alle Interessierten, die sich vorstellen 
können, einen älteren Menschen zu besuchen und ebenso 
über jeden älteren Menschen, der unseren Dienst gerne in 
Anspruch nehmen möchte“, sagt Ursula Kubin, iav-Stelle 
Aidlingen, die unter der Telefonnummer 07034 12527 zu 
erreichen ist und Fragen zum Besuchsdienst oder zum Ein-
führungsseminar gerne beantworten wird.
Ebenso wie in Aidlingen gibt es den ehrenamtlichen Be-
suchsdienst in, Ehningen, Nufingen, Renningen, Rutesheim, 
Schönbuch, Schönbuchlichtung, Weil der Stadt und Weil im 
Schönbuch, sowie einen Besuchsdienst für ältere muslimi-
sche Menschen in Herrenberg, Renningen, Sindelfingen und 
Weil der Stadt. Weitere Informationen können beim Land-
ratsamt, Altenhilfefachberatung, Birgit Gehring, Tel.: 07031 
663- 1729 oder E-Mail: b.gehring@lrabb.de erfragt werden.

Start der landkreiseigenen Wohnraumakquise
Landrat Roland Bernhard und Bürgermeister Bernd Dürr: 
„Wohnungsnot soll die Spitze genommen werden“
Landrat Roland Bernhard und der Vorsitzende des Kreis-
verbands Böblingen im Gemeindetag Bürgermeister Bernd 
Dürr verkünden in einer gemeinsamen Pressemitteilung den 
Start der landkreiseigenen Wohnraumakquise. Landrat Ro-
land Bernhard erklärt: „Ich freue mich, dass wir im Landkreis 
Böblingen mit unserem Wohnraum-Kümmerer Thomas Schu-
ler das Problem der Wohnungsnot tatkräftig angehen. Wir 
wollen in Zusammenarbeit mit den 22 Gemeinden erreichen, 
dass durch die Akquise von Wohnraum bezahlbarer Wohn-
raum geschaffen wird“. Der Vorsitzende des Kreisverbands 
Böblingen im Gemeindetag Bürgermeister Bernd Dürr betont: 
„Es ist erfreulich, dass das drängende Problem fehlenden 
bezahlbaren Wohnraums in den Gemeinden des Landkreises 
Böblingen nun landkreisweit koordiniert angegangen wird. 
Interessierte Wohnungseigentümerinnen und Wohnungseigen-
tümer können sich bei den Gemeinden melden“.
Menschen im unteren Einkommensdrittel aber auch Trans-
ferleistungsempfänger, also Menschen, die von Hartz IV und 
Grundsicherung leben, sollen von dem Programm profitieren.
Angesichts des Mangels an bezahlbarem Wohnraum hatte 
der Kreistag bereits im März 2019 die Stelle eines „Wohn-
raum-Kümmerers“ geschaffen. Das Landratsamt hatte aber 
noch abgewartet, ob es eine Landesförderung dafür gibt. 
Nachdem diese Ende 2019 noch nicht absehbar war, wurde 
beschlossen, die Stelle unabhängig vom Land zu besetzen.
Am 1. Juli hat Thomas Schuler diese anspruchsvolle Aufga-
be angetreten. Thomas Schuler arbeitete zuletzt im Sozialen 
Dienst des Amtes für Soziales und Teilhabe, nachdem er 
bereits zwei mehrjährige Projekte für den Landkreis erfolg-
reich durchgeführt hat. Vor diesem Hintergrund ist er mit 
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der Bedarfslage, den Hilfesystemen und der Anwendung von 
Fördermitteln bestens vertraut und im Landkreis Böblingen 
gut vernetzt.
„Zwar gibt es von den Kommunen und den Kommunalen 
Wohnungsbauunternehmen gute und erfolgversprechende In-
itiativen, um durch Neubauten günstigen Mietwohnraum zu 
schaffen. Jedoch können die benötigten Wohneinheiten nicht 
kurzfristig und in der erforderlichen Anzahl bereitgestellt wer-
den“, erläutert Bernd Dürr. Das Ziel der „Wohnraumakquise“ 
sei deshalb eine möglichst kurzfristige Erhöhung des Ange-
bots an günstigen Mietwohnungen im Landkreis, um der Not 
die Spitze zu nehmen.
Landrat Roland Bernhard betont: „Das Engagement des 
Landkreises ist beachtlich: Bei einem finanziellen Rahmen 
von 250.000 € werden Eigentümerinnen und Eigentümern 
von leerstehendem Wohnraum attraktive Anreize und Si-
cherheiten angeboten. Diese sind unter anderem ein Sanie-
rungszuschuss, eine Mietausfallgarantie sowie ein konstanter 
Ansprechpartner und Problemlöser über die gesamte Lauf-
zeit der Kooperation. Der Landkreis kann sogar selbst als 
Mieter auftreten“.
Interessierte Wohnungseigentümerinnen und Wohnungseigen-
tümer in den 22 Kreisgemeinden können sich an ihre jewei-
lige Kommune wenden. Die dortigen Ansprechpartnerinnen 
und Ansprechpartner sind auf der Homepage des Amtes 
für Soziales und Teilhabe aufgeführt (www.lrabb.de/wohn-
raumakquise.html). Diese kommunalen Ansprechpartnerinnen 
und Ansprechpartner melden die Daten an den zentral im 
Landratsamt Böblingen angesiedelten Wohnraum-Kümmerer 
Thomas Schuler, der dann zur Beratung und Abklärung Kon-
takt zu potenziellen Vermieterinnen und Vermietern aufnimmt. 
Wohnungssuchende werden von den Gemeinden, Jobcen-
tern, Sozialdiensten und freien Trägern an diese Kümmerer-
Stelle gemeldet und bei einem geeigneten Angebot mit der 
Vermieterin oder dem Vermieter zusammengebracht.
Das Projekt ist zunächst auf eine Laufzeit von 5 Jahren be-
fristet. Nach einer Projektlaufzeit von 2,5 Jahren erfolgt im 
Rahmen einer „Halbzeitbilanz“ eine Evaluierung. 
Thomas Schuler ist zu erreichen unter der Telefonnummer 
07031-663 3484 und per Mail an wohnraum@lrabb.de.
Eigentümerinnen und Eigentümer in den großen Kreisstädten 
können sich an die jeweilige Wohnungsnotfallhilfe wenden.

Öffentliche Bekanntmachung vom 18.09.2020
Flurbereinigung Sindelfingen (B 464), Landkreis Böblingen
Az.: 44-2816-E 08
Ankündigung von Vermessungs- und Abmarkungsarbeiten
Das Landratsamt Böblingen, Amt für Vermessung und Flur-
neuordnung, kündigt gemäß § 17 Abs. 2 des Vermessungs-
gesetzes vom 01.07.2004 (GBl. S. 469, 509) in der jeweils 
geltenden Fassung - VermG - folgende Vermessungsarbeiten 
an:
Ab 28. September 2020 werden vom Landratsamt Böblin-
gen, Amt für Vermessung und Flurneuordnung, im gesamten 
Flurbereinigungsgebiet Sindelfingen (B 464) Vermessungs- 
und Abmarkungsarbeiten zur Festlegung der neuen Flur-
stücksgrenzen durchgeführt.
Davon sind nicht nur die Flurstücke des Flurbereinigungsge-
bietes, sondern ggf. auch angrenzende Grundstücke betrof-
fen. Die Mitarbeiter des Landratsamts werden dabei auch 
bereits vermarkte Grenz- und Vermessungspunkte aufsuchen 
bzw. aufgraben sowie ggf. neue Grenz- und Vermessungs-
punkte vermarken.
Beauftragte des Landratsamts Böblingen, Amt für Vermes-
sung und Flurneuordnung, sind aufgrund von § 35 des Flur-
bereinigungsgesetzes vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) in der 
jeweils geltenden Fassung - FlurbG - berechtigt, Grundstü-
cke zu betreten und die nach ihrem Ermessen erforderlichen 
Arbeiten vorzunehmen.
Die neu eingebrachten Grenz- und Vermessungszeichen sind 
auch nach der Durchführung der Flurbereinigung Bestandteil 
des Liegenschaftskatasters und müssen zur Sicherung der 
Flurstücksgrenzen auf Dauer erhalten bleiben. Die betroffe-
nen Grundstückseigentümer sind nach § 18 Abs. 2 VermG 
verpflichtet, Grenz- und Vermessungszeichen ohne Entschä-
digung zu dulden.
Für nähere Auskünfte wenden Sie sich bitte an Herrn Faust, 
Tel. 07031 663-5070, E-Mail t.faust@lrabb.de, oder an Herrn 
Haupter, Tel. 07031 663-5077, E-Mail u.haupter@lrabb.de.
gez. Faust

Jugendreferat

Jugendcafé Aidlingen

Öffnungszeiten:
Donnerstag:   16.00 – 22.00 Uhr  
Freitag:    19.00 – 22.00 Uhr
An Feiertagen bleibt das Jugendcafé 
geschlossen.

Hier könnt ihr
euch treffen, quatschen, in gemütlichen Räumen abhängen 
oder auch Playstation, Wii, Tischkicker, Billard, Darts, Airho-
ckey und Brettspiele spielen.

Hier gibt es
nette Leute, Musikvideos oder Sportevents auf Großlein-
wand, Getränke u. Snacks zu fairen Preisen, eine Internet-
Ecke, klasse Discos und Partys und bei Bedarf Jugendbe-
ratung gleich vor Ort.

Ihr findet uns  
in der Buchhaldenstr. 28 in Aidlingen
Telefon: 07034 / 63670
E-Mail: jugendreferat.aidlingen@kabelbw.de
Internet: www.aidlingen.de - Freizeit & Gäste - Jugend
Schaut doch mal rein, ich freue mich auf euch
Jo

Kindergärten

Waldkindergarten Aidlingen e.V.

Aus dem Tagebuch der Waldwichtel
Zwetschgenernte ...

 Fotos: Waldkiga Team

Herbstzeit ist Erntezeit, und wir Waldwichtel haben mit dem 
Ernten schon kräftig begonnen. In der vergangenen Woche 
konnten wir auf der Obstwiese von Hannes' Familie, jede 
Menge Früchte vom übervollen Zwetschgenbaum ernten. 
Nicht zu Fuß oder mit dem Auto, ist die "Pflück Delegation" 
dorthin gereist, nein, mit dem Traktor von Opa Bernd. Im 
Hänger sind wir gemächlich über die Feldwege gerattert. 
Dort angekommen, schüttelte Opa Bernd mehrmals kräftig 
und jede Menge lila Früchte purzelten ins Gras. Gemeinsam 
konnten wir schnell die mitgebrachten Körbe und Eimer 
füllen und schon ging's zurück zum Kindergartenplatz. Dort 
warteten bereits die Kinder, die sich fürs Kleinschneiden der 
Früchte gemeldet hatten, denn wir wollten am Ende des 



Aidlinger
NACHRICHTEN6 Nummer 39

Mittwoch, 23. September 2020

Tages einige Gläser Marmelade produziert haben. Fleißig 
wurden vier Kilogramm Zwetschgen entkernt, kleingeschnit-
ten und auf dem Gaskocher verarbeitet. 24 Gläser konnten 
wir füllen, die zum Schluss noch hübsch verziert wurden und 
das hat nur deshalb so toll funktioniert, weil alle Waldwichtel 
kräftig mitgeholfen haben. Unser Plan war, die Marmeladen 
am nächsten Tag an unsere Mamas und Papas zu verkaufen 
und vom Erlös bei nächster Gelegenheit ein letztes Herb-
steis in Aidlingen zu genießen. Und dieser Plan ging auf: 
Am nächsten Morgen waren innerhalb kürzester Zeit, alle 
Gläschen verkauft. Auch ein paar Spielkreismamas hatten 
Glück und konnten noch ein Glas ergattern. Die Arbeit hat 
sich gelohnt, die Kasse ist gefüllt und wir freuen uns auf 
die Kugel Eis!

Eure Waldwichtel
Sollten Sie Interesse oder Fragen zu unserem Waldkindergar-
ten haben, informieren wir Sie gerne. Ansprechpartnerin ist
Stefanie Rottler 0177 4435772.
www.waldkindergarten-aidlingen.de

Schulen

Sonnenberg Werkrealschule

Informationen zum Start ins Schuljahr 2020/21

Für 136 Schülerinnen und Schüler der Sonnenbergschule 
begann das neue Schuljahr – den Vorgaben zum Infektions-
schutz entsprechend - mit einem „open-air-Treffen“ auf mar-
kierten Bereichen im Pausenhof. Besonders herzlich wurden 
die 26 neuen Fünftklässler, die teilweise von ihren Eltern 
begleitet wurden, in die Schulgemeinschaft aufgenommen. 
Sie kommen aus Aidlingen, Gechingen, Ehningen, Dagers-
heim und Grafenau. Mit vorgelegtem Gesundheitsnachweis 
und informiert über die wesentlichen Regeln, die es zu 
beachten gilt, konnten die 7 Klassen mit ihren Klassenlei-
tungen dann ins Schulgebäude einziehen und alle Fragen 
zur Unterrichtsorganisation beantwortet bekommen. Alle Mit-
glieder der Schulfamilie waren sich einig: Präsenzunterricht 
im täglichen Gegenüber - wenn auch mit Abstand - ist viel 
besser als Homeschooling auf dem modernsten Computer. 
So unterrichten und begleiten wir derzeit in
Klasse 5:   26 Schüler*innen
Klasse 6 a:  16 Schüler*innen
Klasse 6 b:  16 Schülerinnen
Klasse 7:   17 Schüler*innen

Klasse 8:   24 Schüler*innen
Klasse 9:   17 Schüler*innen
Klasse 10:  20 Schülerinnen
Wir hoffen, dass möglichst viel Normalität im Alltag gelebt 
werden kann, werden jedoch achtsam bleiben und die Ver-
haltensregeln einfordern. Wichtig ist uns gleichermaßen, mit 
den Eltern eine gute Erziehungspartnerschaft zum Wohle 
jedes einzelnen Kindes gestalten zu können.
In diesen Tagen haben sich auch die 17 Absolventen der 
ehemaligen Klasse 10 sowie 6 Schüler*innen aus Klasse 9 an 
ihrer neuen „Wirkungsstätte“ eingefunden: Sie beginnen - mit 
dem Mittleren Bildungsabschluss oder mit dem Hauptschul-
abschluss in der Tasche - eine Berufsausbildung (z. B. als 
Pflegefachfrau, Werkzeugmechaniker, Elektroniker für Geräte 
& Systeme, Elektriker, Anlagenmechaniker für Sanitärtechnik 
oder Fachinformatiker für Systemintegration) oder besuchen 
weiterführende Schulen, um das Fachabitur zu machen oder 
sich für einen bestimmten Beruf zu qualifizieren. 
Wir wünschen ihnen die Gewissheit, auf dem richtigen Weg 
zu sein und den Erfolg, der sie immer wieder motiviert und 
ermutigt.

 
Abschluss der Klasse 10 Foto: A. Schneider

R. Hensle/ Schulleitung

Volkshochschule

vhs. Böblingen - Sindelfingen
Außenstelle Aidlingen

Hauptstr. 15
Telefon 07031 640081
E-Mail: aidlingen@vhs-aktuell.de
Di und Do 10.00 - 12.00 Uhr

Hatha Yoga
325 415 11, Sasa Tajsanovic, montags, 18:15 - 19:45 Uhr, 
ab 28. Sept., 14-täglich, 8 Termine, Aidlingen, Sonnenberg-
halle, EUR 84,-, eigene Matte erforderlich.

Hatha Yoga
325 421 11, Özlem Mengüllüoglu, donnerstags, 18:00 - 
19:30 Uhr, ab 1. Okt., 14-täglich, 8 Termine, Aidlingen, Son-
nenberghalle, EUR 84,-, eigene Matte erforderlich.

Cours de révision, A2
422 300 11, grundlegende Vorkenntnisse, "Voyages neu A2", 
ab Lektion 1, Angélique Claudel, freitags, 9:30 - 11:30 Uhr, 
ab 2. Okt., 10 Termine, Aidlingen, vhs, EUR 123,-,

Kochclub am Mittwoch
Während gemütlicher Abende kochen und backen wir nach 
neuen, aber auch altbewährten Rezepten. Die Lebensmittel 
für die Abende des Kochclubs passen wir der Jahreszeit an.
384 216 11, Susanne Stratyla, Mittwoch, 14. Okt., 11. Nov., 
9. Dez., 13. Jan., jeweils 18:30 - 21:30 Uhr, 4 Termine, Aid-
lingen, Sonnenberghalle, EUR 60,- zzgl. EUR 8,- bis 10,- für 
Lebensmittel pro Abend.

Politik, Unternehmen und Verbraucher als Klimaschutzge-
meinschaft der Zukunft
Seit langem wird gestritten, ob für Umwelt- und Klimaschutz 
das Verhalten oder die Verhältnisse geändert werden müssen 
- der Konsum oder die gesetzlichen Rahmenbedingungen, 
und was zuerst? Fahren viele erst mit dem Fahrrad, wenn 
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die Radwege gut und sicher sind, oder wird die Radinf-
rastruktur erst ausgebaut, wenn viele radeln? Produzieren 
Unternehmen energieeffiziente Haushaltsgeräte, weil es dafür 
eine große Nachfrage der Konsumenten gibt, oder reagieren 
die Konsumenten erst auf ein entsprechendes Angebot? 
Am Beispiel von Innovationen wird gezeigt, dass sie durch 
gesellschaftliche und technische Änderungen in mehreren 
Bereichen zustande kommen: bei den gesellschaftlichen 
Werten, Informationen und der Bildung, dem Bewusstsein 
und Verhalten der Konsumenten, der Entwicklung von Tech-
nologien und Produkten, den Infrastrukturen und natürlich 
auch durch Gesetze, Steuern und Fördermaßnahmen. In-
novationen zu Umwelt- und Klimaschutz sind besonders 
dann erfolgreich, wenn Initiativen und Aktivitäten gleichzeitig 
in mehreren dieser Bereiche erfolgen und sich gegenseitig 
verstärken.
810 001 10, Webinar, Prof. Dr. Rainer Grießhammer, Mitt-
woch, 7. Okt., 19:00 - 20:30 Uhr, Online vhs, EUR 9,-.

Energie verbrauchen ohne schlechtes Gewissen
Wer viel Energie verbraucht, tut dies in der Regel mit 
schlechtem Gewissen: Energie zu verbrauchen ist heutzutage 
vor allem wegen der ökologischen Folgen negativ konno-
tiert. Zudem kostet es Geld. Besonders gebrandmarkt wird 
der Verbrauch von Strom, etwa wegen der zunehmenden 
Zahl an elektrischen Geräten in Haushalten, beispielsweise 
Saugrobotern oder elektrischen Zahnbürsten. Hierbei wird 
häufig vergessen, dass der einfache Zugang zu Strom eine 
wesentliche Voraussetzung für unseren heutigen Wohlstand 
und viele Annehmlichkeiten unseres Lebens sind. Milliarden 
von Haushalten in den Entwicklungsländern ist dieser Zu-
gang als Voraussetzung zur Verbesserung ihres Lebens noch 
immer verwehrt. Ein schlechtes ökologisches Gewissen beim 
Stromverbrauch zu haben, ist dank des europäischen Emis-
sionshandels jedoch unnötig. Diese und andere Tatsachen 
zum Energieverbrauch sind Thema des Vortrags.
810 002 10, Webinar, Prof. Dr. Manuel Frondel, Mittwoch, 
14. Okt., 19:00 - 20:30 Uhr, Online vhs, EUR 9,-.

Kirchliche Mitteilungen

Diakonissenmutterhaus

Foto: Diakonissenmutterhaus  
Aidlingen e. V. 

Endlich wieder Kindertreff!!!
Ab sofort findet 
wieder Kindertreff 
sonntags während 
der Bibelstunde um 
14 Uhr statt und wir 
freuen uns sehr da-
rüber, endlich auch 
wieder die Kinder 
bei uns begrüßen 
zu dürfen! Bitte 
melden Sie bei Ihrer 
eigenen Anmeldung 
zur Bibelstunde 
einfach Ihr/e Kind/
er mit an: Telefon: 
07034 648-0.

Wir werden uns - wenn möglich - mit den Kindern draußen 
aufhalten. Unser gemeinsamer Treffpunkt ist in der nächsten 
Zeit auf der Wiese vor dem Mutterhaus, beim Volleyballnetz. 
Von dort gehen wir gemeinsam zum weißen Zelt bei unse-
rem Naturkindergarten „Pusteblume“. Ihr Kind benötigt daher 
wettergemäße Kleidung und feste Schuhe.
Bitte geben Sie Ihrem Kind auch eine eigene Trinkflasche 
mit. Weil wir dort auf dem Gelände kein WC haben, wäre 
es evtl. sinnvoll, die Kinder vorher noch einmal zur Toilette 
zu schicken.
Aufgrund der Corona-Verordnung benötigen wir Kontaktdaten 
und eine Unterschrift der Erziehungsberechtigten. Deshalb ist 
es notwendig, dass Ihr Kind zum gemeinsamen Treffpunkt 
gebracht wird. Alle weiteren Informationen erhalten Sie dann 
vor Ort von der jeweiligen Mitarbeiterin. Vielen DANK!

Der Kindertreff ist für Kinder ab dem Kindergartenalter, die 
Eltern-Kind-Übertragung während der Bibelstunde kann lei-
der noch nicht stattfinden.
Herzlich laden wir auch alle Erwachsenen zur Bibelstunde 
im Mutterhaus ein.

 
Evangelische Kirchengemeinde

Wochenspruch

Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht 
durch das Evangelium.  2. Tim. 1,10

Aidlingen

Gottesdienste

Sonntag, 27. September
09.00 Uhr Gottesdienst in Lehenweiler (Pfr. Joos)
Der Gottesdienst in Lehenweiler findet an diesem Sonntag 
und am 11.10. zunächst einmal probeweise statt.
10.00 Uhr Gottesdienst in Aidlingen (Pfr. Joos)
Predigt: 2. Tim. 1, 7-10
Wir bitten Sie um Ihr Opfer für Aufgaben in unserer eigenen 
Gemeinde.
Bitte tragen Sie beim Eintreten und Verlassen der Kirche 
sowie beim Singen und Sprechen einen Mundschutz. Wäh-
rend der anderen Zeit kann dieser abgelegt werden.
Der Gottesdienst wird per Livestream übertragen. Den Link 
finden Sie auf unserer Homepage.

10.00 Uhr Kindergottesdienst
im Gemeindehaus
Thema: Rahab und das rote Seil
Die Bibelentdecker gehen endlich wie-
der los! 
Mit diesem kleinen Clip wollen wir dich herzlich einladen! 
Schau ihn dir gleich mal an unter:

http://intern.ev-kirche-aidlingen.de/bibelentde-
cker/clip2020/

oder über den QR-Code

 
14.00 Uhr Bibelstunde im Mutterhaus (Sr. Karin Rudies) mit 
Voranmeldung und Maskenpflicht

Angebote für Kinder/Jugendliche und junge 
Erwachsene

Donnerstag, 24. September
20.00 Uhr Hauskreis für junge Erwachsene bei Fam. Kurrle,
Thema: Johannesevangelium

Freitag, 25. September
16.30 Uhr Jungen-Jungschar, Klasse 4-8, Thema: Nehemia
18.30 Uhr Seekers, 13-17 Jahre, Thema: Gott liebt mich
18.30 Uhr Jugendkreis, 18-23 Jahre, Thema: Helden & Hel-
dinnen der Bibel

Montag, 28. September
17.00 Uhr Mädchenjungschar, Klasse 4-7, Thema: Gladys 
Aylward

Mittwoch, 30. September
16.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Jungs, Klasse 1-3, 
Thema: Jesus Geschichten

Donnerstag, 01. Oktober
20.00 Uhr Hauskreis für junge Erwachsene bei Fam. Kurrle,
Thema: Johannesevangelium


